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« lhelmslMner Tageblatt
/ / UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u . Expedition Lronpriryenstraße Nr . 1.

7AZ.iL
Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ ftr flmmlliche Kaiserl., Känigl . n . Dt . Kehörben, same für die Gemeinden Kant a. Nenstadtgädens.
Inserate für die lanfende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

^ 107. Sonnabend, den 7. Mai 1892. 18. Jahrgang.
Demtjcher Reich .

Berlin , 5 . Mai . (Hof - und Personalnachrichten .) Am
heutigen Morgen arbeitete der Kaiser mit dem Kriegsminister
Generallieutenant v . Kaltenborn -Stachau und hierauf mit dem
Chef des Mtlitärkabinets . Gegen 91/4 Uhr begab sich der Kaiser
nach dem Bahnhofe zum Empfang des Großherzogs von Hessen .
Der Kaiser verweilte einige Zeit bei seinem Gaste im Stadtschlosse
und kehrte darauf nach dem Neuen Palais zurück . Dort gedachte
der Monarch Mittags 12 Uhr den Vortrag des Ministerpräsi¬
denten Grafen zu Eulenburg entgegenzunehmen .

Heute am frühen Morgen sah man im Lustgarten in Pots¬
dam den Kronprinzen mit der Leibkompagnie des Ersten Garde -
Regiments zu Fuß in der Uniform desselben Parademarsch üben .

Der Regent von Braunschweig , Prinz Albrecht von Preußen ,
mird mit seiner Gemahlin heute Abend zu mehrtägigem Aufent¬
halte aus Braunschweig in Berlin eintreffen und in seinem hiesigen
Palais in der Wilhelmstraße Wohnung nehmen .

Prinz Heinrich trifft heute Abend in Potsdam ein .
Berlin , 4 . Mai . Der Bundesrath wird sich demnächst

mit einer Vorlage zu beschäftigen haben , betreffend eine neue Be¬
arbeitung des Bahnpolizeireglements für die Eisenbahnen Deutsch¬
lands , der Bestimmungen über die Befähigung von Bahnpolizei¬
beamten und Locomotivführern , der Signalordnung für die Eisen¬
bahnen Deutschlands , der Normen für die Construction und Aus¬
rüstung der Eisenbahnen Deutschlands und der Bahnordnung für
deutsche Eisenbahnen untergeordneter Bedeutung enthält . Die
über ein weites Gebiet ausgedehnte Vorlage wird dem Bundes¬
rath eine ausgedehnte Arbeit zuführen , deren Abschluß jedoch noch
vor der Vertagung des Bundesrathes bis zum Herbst zu erwar¬
ten steht .

Berlin , 5 . Mai . Das Abgeordnetenhaus erledigte heute
den Rest der Novelle zum Berggesetz , und zwar unverändert nach
den Anträgen der Kommission . Die Frage des Normalarbcitstages ,
welche das Centrum in Form einer Resolution — da sein Antrag
zum Gesetz aussichtslos war — durch Forderung einer Unter¬
suchung in Fluß erhalten wollte , wurde ourch eine vom Abg .
v . Hammacher beantragte motivirte Tagesordnung abgethan . Die
Vorlage , betreffend den Bußtag , wurde genehmigt . Die Wahl des
Abg . Grimm wurde nochmals an die Kommission verwiesen .
Morgen stehen Petitionen auf der Tagesordnung .

Ob die Session des preußischen Landtages bis Pfingsten wird
geschlossen werden können , wie es ja allseitig als wünschenswerth
gilt , hängt von dem Gange der gesetzgeberischen Arbeiten ab -
Einige darunter , insbesondere der Tertiärbahnentwurf , erheischen
noch gründliche Kommissionsberathung , immerhin ist die Hoffnung
nicht ausgeschlossen , daß bei gutem Willen und wenn keine un -

vorherzusehenden Störungen eintreten , der in Aussicht genommene
Schlußtermin der Session wird innegehalten werden können .

Berlin , 6 . Mai . Aus Wien wird unterm 5 . d . gemeldet :

Graf Herbert Bismarck Verlobte sich gestern in Fiume mit der

Comtesse Margarethe Hoyos , zweiten Tochter des Grafen Georg
Hoyos , Mitbesitzers der Fiumer Torpedosabrik . Die Braut steht
im 21 . Lebensjahre . Ihre Mutter ist die Tochter des Gründers
der Torpedosabrik in Fiume , Robert Whitehead , Herrn aus
Paddakhurst in Sussex und Springfield . — Der Gemahl der

ältesten Schwester der Braut , Freiherr Ludwig v . Plessen , ein
intimer Freund des Grafen , lud denselben vor zwei Monaten zu
einem Ausfluge nach Fiume und Abbazia ein . Graf Bismarck

folgte der Einladung und war zwei Wochen Gast des Grafen
Hoyos , wo er die Comtesse , eine anmuthige junge Dame , kennen
lernte . Gestern Nachmittag wurde im engsten Zirkel die Ver¬

lobung gefeiert .
Dem Ersten Staatsanwalt Jacnisch in Düsseldorf sind in den

jüngsten Tagen mehrfach Drohbriefe zugegaugen , unterschrieben
„ Die Anarchisten Düsseldorfs " .

Ueber bürgerliche und adelige Offiziere in der preußischen
Armee theilt die „ Voss . Ztg . " nach der neuesten Rangliste das

Zahlenverhältniß mit . Wir entnehmen diesen Angaben Folgendes :
Unter den Generalen finden wir in diesem Jahre zum ersten Mal
einen bürgerlichen , den General Lentze , kommandirenden General
des LVII . Armeekorps . Von den Generallieutenants sind 10

( 12,2 pCt .) bürgerlich , von den Generalmajors 53 (37,6 pCt .) ,
Unter sämmtlichen Generalen finden sich mithin 64 (22,5 pCt .)
Bürgerliche . Das bürgerliche Element hat in der Generalität auch
im letzten Jahre zugenommen , allerdings nicht so stark , wie in
den letzten Vorjahren . 1888 waren von den Generallieutenants

5,7 pCt . bürgerlich , 1889 8 pCt . , 1890 10,3 , 1891 13,7 , jetzt
12 pCt . ; bei den Generalmajors betrugen die Zahlen 1888 19,5 ,
1889 25 , 1690 26,3 , 1891 34 , jetzt 37,6 pCt . ; bei der gesammteu
Generalität 1889 13,9 , 1890 16 , 1891 20,5 , jetzt 22,5 pCt .

Dagegen nimmt in der Charge der Obersten die Zahl der Bürger¬

lichen ganz erheblich ab : 1890 betrug sie 37,9 , 1891 33,8 , jetzt
nur noch 28,9 pCt . Unter den Oberstlieutenants wiederum steigt
die Zahl der bürgerlichen Offiziere (1890 35,4 , 1891 41,1 , 1892

45 . 1 pCt .) beträchtlich , nicht so stark unter den Majors ( 1890

49,5 , 1891 51,6 , 1892 53,5 pCt .) . Die Stabsoffizierchargen

zählen insgesammt 933 bürgerliche Osfiziere , d . i . 47,8 pCt - gegen
47 . 1 pCt . im Jahre 1890 und 45,8 pCt . im Jahre 1891 - Bei

der Garde -Infanterie zählen wir nur noch 10 (im vorigen ^zahre
12 ) bürgerliche Offiziere , von denen 5 Hauptleute , 2 Premierlieu -

tenants und 3 Sekondelieutenants sind . Zum ^
ersten Male fett

langen Jahren hat die Garde -Infanterie keinen bürgerlichen Stabs¬

offizier ; dagegen ist der einzige bürgerliche Offizier der Gard
^

Kavallerie ein Major . In der Garde -Feldartillerie sind nur noch

5 (im Vorjahre 7) bürgerliche Offiziere , sämmtlich Majors und
Hauptleute , vorhanden .

Berlin , 5 . Mai . Zwei Büchsenmacher sollen nach dem
Lokalanzeiger in Folge der Ahlwardt ' schen Broschüre verhaftet sein .
Die Festnahme datirte schon mehrere Tage zurück und sei auf eine
Verfügung des Reichsgerichts zurückzuführen .

Mit dem am 25 . Mai von Hamburg nach Ostasrika gehenden
Dampfer „Reichstag " der deutschen Ostafrika - Linie wird der , wie
die Frkf . Ztg . meldet , für den Victoria Nyanza bestimmte Dampfer
„Dr . Carl Peters " nach seinem Bestimmungsorte gesandt werden .

Unter Vorbehalt und als der Bestätigung sehr bedürftig , sei
hier erwähnt , daß der Standard aus Shanghai meldet , der deutsche
Gesandte in Peking , Herr von Brandt , sei abberufen und durch
Dr . Stubel , den gegenwärtigen General -Konsul des Deutschen
Reiches in Shanghai , ersetzt worden .

Berlin , 5 . Mai . In den letzten Tagen sind in Deutsch¬
land mehrere anscheinend im Auslande gedruckte Flugschriften in
großen Mengen vertheilt worden . Die Flugblätter enthalten
Majestätsbeleidigungen und die Aufforderung , mit Geld , Gift und
Bomben die Gegner zu beseitigen und zu bekämpfen .

Potsdam , 5 . Mai . Bei den Majestäten fand Mittags
ir / 4 Uhr ein Diner zu Ehren des Großherzogs von Hessen statt ,
wozu außer dem Großherzog die Umgebung der Majestäten , das
Gefolge , der Ehrendienst des Großhcrzogs , der hessische Gesandte
Neidhardt und der Staatssekretär v . Marschall geladen waren .
Der Großherzog dürfte morgen Abend Potsdam wieder verlassen .

Breslau , 5 . Mai . Bei der heutigen Reichstagsersatzwahl
im Wahlkreise Kosel -Groß -Strehlitz an Stelle des Domherrn
Dr . Franz , welcher sein Mandat niedergelegt hat , wurde der
Centrumscandidat Rechtsanwalt Dr . Stephan in Beuchen gewählt .

Königsberg i. Pr . , 5 . Mai . Die Feier des 175jährigen
Jubiläums des KürassierregimentS Graf Wrangel (Ostpreußisches )
Nr . 3 nahm gestern Abend mit einem glänzend verlaufenen Reiter¬
feste ihren Anfang , welchem die Spitzen der Militär - und Civil -
behörden beiwohnten . Heute Vormittag fand Feldgottesdienst und
hierauf Parade auf dem Herzogsacker statt . Für heute Nachmittag
ist ein Banket im Landeshaus veranstaltet , an welchem die Offiziere
theilnehmen . Abends ist ein Fest der Mannschaften im Schützenhaus .

Köln , 3 . Mai . Dr . Reichensperger erhielt die goldene Ehe -
jubiläums -Medaille .

Thorn , 5 . Mai . Die „ Thorner Ztg ." meldet : Gestern
wurde von einer Militärpatrouille in der Nähe des Forts VI ein
als preußischer Assistenzarzt verkleideter Mann unter dem Verdacht
der Spionage verhaftet .

Wiesbaden , 5 . Mai . Nach hierher gelangten Nachrichten
ist der frühere deutsche Generalkonsul in Zanzibar , Gustav Travers
in Gersau , gestorben .

München , 5 . Mai . In die Reichsrathskammer wurde der
zweite Sohn des Prinzen Ludwig , Prinz Karl , eingeführt .

Metz , 3 . Mai . Zu dem Kaiserbesuch , der anläßlich
der hier vom 11 . Sept . beginnenden Herbstmanöver erwartet
wird , hat der hiesige Gemeinderath gestern 26 000 M - zur
Ausschmückung der Stadt bewilligt . Mit den Vorbereitungen
zu den Festlichkeiten ist eine besondere Kommission betraut
worden . Der Kaiser trifft am 8 . oder 9 . Sept . auf Schloß Ur -
ville ein und wird von da ab theils das Manöverfeld , theils die
Stadt Metz besuchen . Am 11 . Sept . findet auf dem Kaiser -Wil¬
helmplatz ein Feldgottesdienst und im Anschluß daran die Ent¬
hüllung des Denkmals für Kaiser Wilhelm I . statt . Außer dem
von der Stadt zu gebenden Frühstück sind noch zwei große Fest¬
bankette , eines im Allgemeinen Militärkasino und das andere im
Bezirkspräsidium , in Aussicht genommen . Die Anwesenheit des
hohen Besuches in Lothringen dürfte bis zum 17 . Sept . dauern .

Ausl » « ».
Wien , 5 . Mai . (Abgeordnetenhaus .) Be ! der Abstimmung

über den Aullageantrag gegen den Justizminister wurde der von
Plensr beantragte Uebergang zur Tagesordnung mit 238 gegen
41 Stimmen angenommen .

Wien , 5 . Mai . Um 12 Uhr Mittags proklamirten die
Fiaker - und Einspännerkutscher den am 6 . Mai , 12 Uhr Nachts ,
beginnenden Streik . Die Behörde hat keinerlei weitere Begünsti¬
gung eingeräumt . Die Fiakergenossenschaft beschloß , Alles zu
unternehmen , um die Kutscher vom Streik abzuhalten . Das
Streikkomitee schätzt die Zahl der Streikenden auf 3000 .

Rom , 5 . Mai . (Kammer .) Bei der fortgesetzten Besprechung
über die gestrigen Erklärungen d ! Rudinis richteten Giolotti und
Ellena unter Unruhe des Hauses heftige Angriffe gegen das
Cabinet . Ein Antrag ans Schluß der Debatte wurde angenommen .
Es wurden verschiedene Tagesordnungen beantragt . Zunächst be¬
gründete Grimaldi die von ihm beantragte Tagesordnung , welche
besagt , daß die Kammer die Erklärung der Regierung billigt und

zur Tagesordnung übergeht . Dieselbe wurde nach längerer Debatte
mir 193 gegen 185 Stimmen abgelehnt , di Rudini erklärte , er
werde die Befehle des Königs entgegennehmen . Die Sitzung
wurde aufgehoben .

Rom , 5 . Mai . Der Papst hat im Quirinal seinen Dank
ür die Maßregeln abstatten lassen , welche am 1 . Mai zur Be -

chützung des Vaticans getroffen worden sind .
Rom , 5 . Mai . Die Blätter heben die kühle Aufnahme der

gestrigen Erklärungen Rudinis in der Kammer hervor . Rudini
genieße kein Vertrauen ; die Abstimmung der Kammer werde mög¬
licherweise noch einmal eine Mehrheit für die Regierung ergeben ,
aber es sei der Anfang vom Ende . Giolitti hat sich für heute
zum Worte gemeldet .

Rom , 5 . Mai . In den Gefängnissen befinden sich jetzt über
400 Anarchisten .

Bern , 5 . Mai . Gutem Vernehmen nach ist es unrichtig ,
daß der Regierungsrath Auftrag oder Vollmacht zum Ankauf der
Centralbahn gegeben habe . Derselbe hat sich mit dieser Angelegen¬
heit überhaupt noch nicht beschäftigt .

Bern , 5 . Mai . Der Bundesrath hat beschlossen, die in
Lausanne verhafteten Anarchisten aus dem Gebiet der Eidgenossen¬
schaft ausweisen zu lassen . Falls in der Voruntersuchung sich ein
Grund zum strafrechtlichen Einschreiten Herausstellen sollte , sollen
die Verhafteten vor ihrer Ausweisung noch vor den Richter gestellt
werden .

Paris , 5 . Mai . Ravachol ist die Anklageacte wegen gemeiner
Verbrechen übergeben worden . Er ist an die Geschworenen der
Loire überwiesen .

Paris , 5 . Mai . Die türkische Botschaft widerspricht dem
kürzlich mitgetheilten Gerüchte , daß ein russisches Kriegsschiff unter
fremder Flagge die Dardanellen passirt habe .

Paris , 5 . Mai . Der Staatsrath erklärte den neuerlichen
gemeinsamen Hirtenbrief des Bischofs von Avignon und der
Suffraganbischöfe von Niines , Viviers , Valence und Montpillier
für einen Mißbrauch ihrer Amtsbefugnisse .

Verviers , 5 . Mai . In dem voll besetzten Polizei -Wacht -
local wurde in vergangener Nacht eine angezündete Dynamitbombe
entdeckt . Die Thäter sind unbemerkt entkommen .

Bukarest , 5 . Mai . Bei einem auf dem hiesigen Bahnhofe
verhafteten Russen wurden denselben bloßstellende Briefschaften
bulgarischen Ursprungs vorgefunden .

Petersburg , 5 . Mai . Nach einer Meldung aus Jalta
befindet sich der Finanzminister Wischnegradsky in fortschreitender
Genesung .

Petersburg, ^ Mat . Wie verlautet , ist die Haferausfuhr
über Riga , Libau und Reval und die Maisausfuhr an allen
Grenzen freigegeben worden .

Stockholm , 5 . Mai . Der König ist heute Nachmittag um
14/z Uhr von hier über Dänemark und Hamburg nach Honnef
abgereist und begiebt sich von da nach Karlsruhe und Biarritz .

Newy 0 rk , 5 . Mai . Die republikanischen Konventionen der
Staaten Illinois , Tenessee und Maryland haben ihre Delegirten
zur Nationalkonvention beauftragt , für Harrison als Präsident¬
schaftskandidaten zu stimmen . Die demokratischen Konventionen der¬
selben Staaten haben ihre Delegirten beauftragt , für Cleveland zu
stimmen .

Newyork , 4 . Mai . Während der Vorstellung im Jakob -
Theater stürzte ein Mann von der Gallerie in das Parterre und
war auf der Stelle todt . Trotzdem wurde die Vorstellung zu
Ende geführt . — Wie aus Melbourne gemeldet wird , soll die
Hinrichtung Deemings am 16 . Mai stattfinden .

Zanzibar , 2 . Mai . Emin Pascha hatte , als die letzten
Nachrichten von ihm abgesandt wurden , die Pocken . Der Gesund¬
heitszustand der in Bukoba eingetroffenen Leute Dr . Stuhlmanns
war im Allgemeinen sehr mangelhaft , die meisten litten an Malaria .
Auch Dr . Peters ' Gesundheit läßt Vieles zu wünschen übrig . Der
Zahlmeister der Schutztruppe Seydlitz ist schwer verwundet . Herr
Walter v . S . Paul -Jllaire , welcher erkrankt war , ist in der
Besserung . Die deutsch-ostafrikantsche Gesellschaft errichtet eine
Station am Kilimandjaro . Auf der Baumwollenplantage der
deutjch -ostaflikanischen Gesellschaft Kikokwe steht alles vorzüglich ,
auf Lewa , der Plantage der deutsch-ostafrikanischen Plantagen -
Gesellschaft , sieht es dagegen schlecht aus . B . T .

M « r t « e .
8 Wilhelmshaven , 5 . Mai . Der Lootsenkommandeur von Krohn

hat eine Dienstreise angetreten .
— Stabsarzt Dr . Grotrian bat die Geschäfte als Oberarzt der II . Torpedo -

Abtheilung übernommen .
— S . M . Lorpdiv .-Boot 2 8 und 8 21 sind gestern Nachmittag nach

Kiel in See gegangen .
— S . M . Pzirz . „Brummer " hat heute Nachmittag von der Werst in

den neuen Hasen geholt .
— Kiel , 5 . Mai . S . M . S . „ Pelikan " hat am heutigen

Tage mit Flaggenparade die Funktionen des Wachschiffes des Kieler
Hafens wieder übernommen . — S . M . Vermessungsfrzg . „ Nau -
tilius " ist heute nach der Eckernförder und Geltinger Bucht ge¬
dampft .

— Kiel , 4 . Mai . Die Panzerschiffe des Uebungsgeschwaders
haben mit Ausnahme der „ Prinzeß Wilhelm " den Kieler Hafen
verlassen und manövriren im östlichen Theil der Ostsee ; für „ Fried¬
rich Carl " und „ Kronprinz " ist Eckernförde , für „ Deutschland "
und „ Friedrich der Große " Sonderburg Poststation . Auch die
drei Panzer der Manöverflotte üben fast täglich an der schleswig¬
holsteinischen Küste ; in der nächsten Woche wird das Panzerfahr¬
zeug „ Beowulf " in den Verband der Flotte eintreten , die voraus¬
sichtlich Mitte dieses Monats die Fahrt nach der Danzkger Bucht
antrcten wird . — Der am 1 . d . M . hier unter Befehl des Kor¬
vettenkapitäns Frhrn . v . Lynker in Dienst gestellte Aviso „ Ziethen "
hat in das Ausrüstungsbassin bei der Werfteinfahrt verholt , dort
liegt auch das zur Indienststellung vorbereitete Panzerschiff
„ Sachsen "

, welches in diesen Tagen Dampfproben abhielt . Es
heißt in der Wes .-Ztg . , daß „ Sachsen " aus einige Zeit das Torpedo¬
schulschiff „ Blücher " ersetzen wird , in dessen Einrichtungen einige
Aenderungen vorgenommen werden sollen .

— London , 5 . Mai . Auf der Werft der Firma Napter u.
Sons in Glasgow wurde das neue Panzerschiff „ Gibraltar " vom
Stapel gelassen . Dasselbe ist 360 Fuß lang , hat 7700 Tonnen
Wasserverdrängung und 12 000 Pferdekräfte . Die „ Gibraltar "
soll 20 Knoten laufen .



— London , 3 . Mal . Der deutsche Kaiser wird an Bord
der „ Hohenzollern " am 1 . August in Cowes eintreffen , eine Woche
lang in den englischen Gewässern verweilen , London jedoch nicht
besuchen .

— Netvyork, 2. Mai . Mit einem submarinen Boot , welches
nach Berichten aus Detroit dem Steuer untrüglich gehorchend , auf
oder beliebig tief unter dem Wasserspiegel zehn Meilen per Stunde
zurücklegt und mit Leichtigkeit nach allen Richtungen gedreht wer¬
den kann , will George C . Baker von Chikago ein Problem gelöst
haben , das die Schiffbauer und Ingenieure der alten und der
neuen Welt schon lange beschäftigt hat . Das Boot , das drei
Personen und eine beträchtliche Menge Torpedos und sonstige un¬
heimliche Sprengmittel aufnehmen kann , hat die Form einer dicken
Cigarre mit spitzen Enden und abgeplatteten Seiten , ist 40 Fuß
lang , 14 Fuß tief und 9 Fuß breit . Als Triebkraft dient , so
lange es auf dem Wasserspiegel bleibt , Dampf , bei unterseeischer
Fahrt in Batterien ausgespeicherte Elektrizität . Bei einer unlängst
im Detroit -River vorgenommenen Probefahrt senkte und hob es
sich angeblich im Wasser nach Belieben , und zwar in stets voll¬
kommen horizontaler Lage ; die eigenthümlich geformten Schrauben
sollen verhindern , daß es mit der „ Nase " zuerst in die Tiefe geht
oder nach oben steigt . Wenn das , was auf dem amerikanischen
Flusse schwamm und seine Künste zeigte , nicht etwa eine Ente ge¬
wesen , so werden die Panzerkolosse jämmtlicher Flotten in ihren
Eisenrippen erbeben müssen . — Schon zu wiederholten Malen ist
gemeldet worden , daß die Lösung des Problems des submarinen
Bootes „ nun endlich " gelungen sei . Man hat allen Grund , auch
der neuerlichen Meldung nicht weniger Glauben beizumessen , als
den früheren .

Schiffsbewegungen.
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , nach dem Orte

Abgang von dort .) S . M . Bermsrzg . „Albatroß " Wilhelmshaven 9 .4 . (Posi -
stattvn : Wilhelmshaven .) — S . M . S . „Arcona " Wilhelmshaven . (Post¬
station : Wilhelmshaven .) — S . M . Pzrfrzg . „Beowulf " Wilhelmshaven 29 .4 .
(Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . S . „Blücher " Kiel . (Poststatirn :
Kiel.) — S . M . Pzshrzg . „Bremse " Wilhelmshaven 29 4 . (Poststation : Wil¬
helmshaven . ) — S . M . Pzshrzg . „Brummer " Wilhelmshaven . (Poststatton :
Wilhelmshaven .) - S . M . Kreuzer „Bussard " — 17 .2 . Auckland 1 .4 . —
Rundreise durch die deutschen Schutzgebiete . (Poststativn : Apia .) — S . M ,
S . „ Gneiseuau " Kiel . (Poststation : Kiel ) — S . M . Aviso „ Greis " Kiel.
(Poststation : Kiel .) — S . M . Av . „ Grills " Kiel . 26 .4 . — 26 4 . Souderburg .
(Poststatton : am 3 . Mai Plllau vom 4 . bis 6 . Mai früh Danzig , rom 6.
Mai früh bis 7 . Mai Stettin am 9 . Mai Stralsund , vom 9 . Mai Abds . bis
11 . Mai Vorm . Warnemünde , am 1i . Mat Travemünde , vom 12 . Mai ab
Kiel) — S . M . Krzr . „Habicht " - 2i .4 . Ouittah 23 .4 . — (Poststativn :
Kamerun .) - S . M . Frzg . „ Hay " Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelms¬
haven .) — S . M . Dacht „Hohenzollern " Kiel . (Poststation : Kiel .) — S .M . Kbt . „Hyäne " 25 .2 . Kamerun . (Poststation : Eapstadt .) — S . M . Kbt .
, ,Ibis " 29 .3 . Shanghai . (Postst . : Hongkong .) — S . M . Fhrzg . „ Loreley "
Koustantinopel . (Poststation : bis 13 . Mat Kvnstanttnopel , vom 14 . bis 16 .
Mai Piraeus , vom 17 . Mai ab Alexandrien ) — S . M . S . „Mars " Wilhelms¬
haven . (Poststativn : Wilhelmshaven . ) — S . M . Kreuzer „ Möwe " 2 .4 . Zan¬
zibar . (Poststatton : Zanzibar .)— S . M . S . „Mottle " b .4 Kingston (Jamaica )lb -4 . — 27 .4 . Havanna . 1 .5 . — Norfolk (Virginia ) . (Poststation : Norfolk
(Virginias )̂ — S . M . Fahrzg . „Nachtigal " Kamerun . (Poststativn : Kame¬
run .) — S . M . Bermsrzg . „Nautilus " Kiel. 25 .4 . — 25 .4 . Souderburg 29 .4 .— Kiel (Poststatton : Kiel .) — S . M . S . „Nixe" Kiel. (Poststativn : Kiel .)— S . M . Fahrzg . „ Otter " Kiel. (Poststatton : Kiel .) — S . M . Trans -
portdpfr . „Pelikan " Kiel. (Poststatton : Kiel .) — S . M . Minenschulschiff
„ Rhein " Kiel . (Poststatton : Kiel.) - S . M . Krzr . „Schwalbe " Dar -es-Salaan >.
(Poststatton : Zanzibar .) — S . M . Pzshrzg . „Siegsried " Wilhelmshaven .
(Poststatton : Wilhelmshaven .) — S . M . Krzr . „Sperber " 12 .4 . Sydney . 3 . : .— Apia (Poststatton : Apia .) — S . M . S . „ Stosch " Kiel (Poststatton : Kiel )— S . M . Knbt . „Wolf " 18 .3 . Shanghai . 12 .4 . — 14 .4 . Nagasaki . 4 .: .— Shanghai . (Poststation : Hongkong .) — Kreuzergeschwader : S . M . S .
.' Leipzig " (Flaggschiff ), S . M . S . „Alexandrine "

, G . M . S , „Sophie "
10 .4 Dar -eS- Saloam . 19 .4 — 19 .4 . Zanzibar ; S . M . S . „ Leipzig " und
„Alexandrine " Zanzibar 2 .5 . Colombo . (Poststation : bis 9 .5 . Colombo von
10 . bis 13 . Mai Singapore , v . 14 . Mai ab Hongkong .) S . M . S . „Sophie "
Zanzibar . (Poststation : Zanzibar .) — Manöverflotte : S . M . S „ Baden "
(Flaggschiff ), S . M . S . „Bayern " S . M . S . „ Oldenburg " Kiel . (Poststa¬tton : Kiel.) — Uebungsgefchwader : S . M . S . „Friedrich Carl "
(Flaggschiff ), S . M . S . „Deutschland "

, S . M . S . „Friedrich d. Große
S . M . S . „Kronprinz "

, S . M . Av . „Wacht " 22 4 . Kiel (Poststativn :
Kiel .) S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " 24 .3 . Kiel . (Poststation : Kiel .) .
Torpedobootsflotille : S . M . N . „ Blitz " (Flottillenshrzg .), S . M . Torpedo -
dwisionsboot ,,I ) 1"

, S . M . Torpedoboot „8 7"
, „8 "

, „ 9 "
, „ 10 "

, „ 12 "
, „14 "

Kiel. (Poststatton : Kiel .) — S . M . Torpedodtvisionsboot „ D 8" Wilhelms¬
haven . (Poststation : Wilhelmshaven ) — S . M Torpedoboot „8 15"

, „ 16 "
,

^
17 "

, „ 18 "
, „ 19 "

, „ 20 " Wilhelmshaven 25 .4 . — 27 .4 . Kiel . (Poststativn :

Lokaler »
Wilhelmshaven, 6 . Mai . S . M . der Kaiser hat genehmigt ,

daß in die Marineartillerie Schnellladekanonen , und zwar 15 crm
und 10,5 om von 35 Kaliber , 8,8 cm von 30 Kal . und 5 om
von 40 Kal . Länge , sowie eine 6 om Bootskanone D/21 eingestellt
werden .

Wilhelmshaven, 5 . Mai . Wie bereits erwähnt, war für
gestern die Schluß -Probefahrt des Panzerfahrzeuges „ Beowulf "
und dessen Uebersührung nach Kiel in Auscht genommen . Da
aber die Anwesenheit des prinzlichen Kommandanten bei den heute
anläßlich des 10 . Geburtstages des Kronprinzen stattfindenden
Feierlichkeiten gewünscht wurde , reiste S . K . H . Prinz Heinrich
nach Berlin ab und „ Beowulf " blieb — entgegen anderweiten
in auswärtigen Zeitungen verbreiteten Meldungen , welche die Ab¬
reise S . K . H . des Prinzen auf dem „Beowulf " als vollendete
Thatscche berichteten — im hiesigen Hosen zurück . „Beowuls "
wird nun die Fahrt nach erfolgter Rückkehr seines Kommandanten
— wahrscheinlich morgen — antreten .

Wilhelmshaven, 6 . Mai . (Personalien.) Schönfelder I-,
Kapt .-Lieut . , von S . M . S - „ Prinzeß Wilhelm " ab und an
Bord S . M . S . „ Leipzig "

, Lampson , Kap .-Lt ., an Bord S - M .
S . „ Prinzeß Wilhelm " — kommandirt . Sell , Mar .-Jnt .- Sekre -
tariatsassistent , zur Dienstleistung beim Stabe des Kommandos
der Mar .-Stat . der Ostsee kommandirt .

'
Dr . Brehme , Arzt - in

der Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika , die Genehmigung zur An¬
legung des Großh . Sächsischen Ritterkreuzes 2 . Kl . des Haus¬
ordens der Wachsamkeit oder vom weißen Falken ertheilt . Schu¬
mann , Stabsarzt , von Friedrichsort nach Kiel , Schacht , Ass.-Arzt
1 . Kl . von Kiel nach Friedrichsort — versetzt . Milch , Dr . Sän¬
ger , Marine -Apotheker , haben den Amstitel Mar .-Stat .-Apotheker
zu führen . Sell , Faust , Mar .-Jnt . -Sekretariatsassist . , ein Dienst¬
alter vom 19 . März 1890 erhalten mit der Maßgabe , daß die¬
selben in dieser Reihenfolge unmittelbar hinter dem Mar .-Jnt .-
Registraturasstst . Kraffel rangiren . Schnorkowski Werft -Betriebs -
Sekretariats -Applikant , vom 1 . April d . I . ab zum Werft -Sekre -
tariats -Assist. ernannt .

Wilhelmshaven, 6 . Mai . Die Feuerwerker Rehländer und
Lehmann sind zu Oberfeuerwerkern befördert worden . Der Letz¬
tere ist gleichzeitig von hier nach Cuxhaven versetzt .

K Wilhelmshaven , 6. Mai . Seitens der hiesigen Stations -
Intendantur ist der Preis für 100 Faßbutter für den Monat
Mai d . I . für Wilhelmshaven auf 196,00 M - festgestellt worden .
— Als Dienststunden für die Garnison -Kasse in Lehe sind Seitens
der Stations -Intendantur folgende festgesesetzt worden : Am 1 . ,
3 ., 13 . und 23 . jeden Monats und außerdem am Freitag jeder
Woche die Zeit von 8 bis 10 Uhr Vormittags . — Seitens der
Stations -Intendantur in Kiel sind die Preise der Schiffsmützen¬
bänder für das Etatsjahr 1892/93 wie folgt festgesetzt worden :
a ) für ein goldgewebtes Band auf 1 M -, st) für ein silbergewebtes
Band auf 0,80 M . , c) für ein rothgewebtes Band auf 0,60 M .

Wilhelmshaven, 6 . Mai . Ein frecher Einbruchsdiebstahl
wurde in verwichener Nacht im Gemüsekeller des Herrn Meyer

Rovnstrnße 108 verübt . Dort stiegen nach 11 Uhr Abends
2 Männer in das nach hinten belegene Wohnzimmer , in welchem
H . Meyer fest schlief, und entnahmen aus der Commode 40 M .
Als die Einbrecher hierauf den Versuch machten , einen großen ver¬
schlossenen Schrank , in welchem 400 M . aufbewahrt wurden , zu
öffnen , erwachte Meyer durch das hierbei entstandene Geräusch
und ries , nachdem er die Situation übersehen hatte , laut um
Hilfe . Hierauf ergriffen die Langsinger mit den erbeuteten 40 M .
die Flucht . Allem Anschein nach sind dieselben mit den örtlichen
Verhältnissen nicht minder vertraut gewesen , wie diejenigen , welche
vor Kurzem einem andern Gemüsekeller an der Roonstraße einen
unliebsamen Besuch abstatteten . Erstaunlich ist die ungeheure
Frechheit , mit welcher die Diebe zu Werke gingen . Als sie in
das Zimmer eindrangen , war die Roonstraße gerade an jener Stelle
außerordentlich belebt , da der größte Theil der Theaterbesucher
um diese Zeit dort vorübergingen . Außerdem war ihnen jeden¬
falls nicht unbekannt , daß Meyer in dem Zimmer schlief, welchem
ihr Besuch galt .

Wilhelmshaven, 6 . Mai . Ein kleines Wagestück hatte die
Operndirektion unternommen , wenn sie gestern Abend auf mehr¬
seitigen Wunsch den „ Freischütz " auf das Repertoir gesetzt hatte ,
obwohl diese bekannteste unter den deutschen Opern hier in
den letzten Jahren mehrfach über die Bretter gegangen war . Es
lag deshalb vie Wahrscheinlichkeit nahe , daß der Theatersaal
wieder jenes trostlose Aussehen habe , das zu Beginn der Saison
auf Besucher und Darsteller einen so unangenehmen Eindruck hin¬
terließ . Aber Befürchtungen dieser Art erwiesen sich glücklicher¬
weise als grundlos ; der gute Ruf , den sich unsere Gesellschaft er¬
worben , hatte ausgereicht , um auch dieser Aufführung wenigstens
noch ein mäßig gut besuchtes Haus zu sichern . Was die Auf¬
führung selbst anbelangt , so war dieselbe wohl geeignet , den An¬
forderungen , die wir an unsere Mitglieder zu stellen gewöhnt sind ,
zu genügen , lieber die Unzulänglichkeit des dekorativen Beiwerks ,
das gerade im „ Freischütz " zur Belebung der Illusion nicht un¬
wesentlich beiträgt , darf man um so eher hinwegsehen , als die
räumlichen Verhältnisse unserer Bühne der Direktion hier ganz
erhebliche Beschränkungen auferlegen . Von den Darstellern ver¬
dient in erster Linie Frl . Kügemann hervorgehoben zu werden .
Sie spielte und sang die „ Agathe " mit der an ihr bekannten
tadellosen Sicherheit . Ein kleidsames Costüm trug das Setnige
zur Hebung der an und für sich höchst sympathischen Erscheinung
bei . Allerliebst war das „ Aennchen " des Frl . Mirani , die neben
der stets zu Tage tretenden Sorgfalt auf ihre Costüme gestern
solche auch ihrem Gesang in erfreulicher Weise zugewendet hatte ,
so daß die beiden Arien recht gut und unter lautem Beifall des
Publikums zu Gehör gebracht wurden . Etwas kühler wurde
der „ Max " des Herrn Vogel entgegen genommen . Nach dem ,
was man im „ Postillon " von diesem Sänger gehört , hatte mancher
vielleicht gestern etwas mehr erwartet . Es hatte Anfangs den
Anschein , als ob Herr Vogel etwas zurückhalte und erst am Schluß
klang sein Organ voller , wurde sein Gesang freier . Im Uebrigen
durfte man mit dem „ Max " zufrieden sein . Der „ Kaspar " lag
bei Herrn Werner in den allerbesten Händen . Sein schöner ,
sympathischer Baß kam , gehoben durch verständnißvolles Spiel ,
stets zur vollsten Geltung . Die Herrn Grebe und Stolzenberg
mußten sich diesmal mit kleineren Parthien begnügen , und fanden
sich wie nicht anders zu erwarten , bestens mit diesen ab - Recht
hübsch gelangen auch die Chöre . — Heute Abend wird „ Don
Juan " wiederholt und hierdurch Gelegenheit geboten , die besten
Kräfte des Ensembles zu hören .

Wilhelmshaven, 6 . Mai . Das Panorama „ international"
wird , wie uns dessen Besitzer mittheilt , endgiltig am 16 . Mai ge¬
schlossen werden .

Wilhelmshaven, 6 . Mai . Die neunzehnte ordentliche Gene-
ralversammmlung der Mitglieder der Lebensversicherungs -Anstalt
für die Armee und Marine ist auf Dienstag den 24 . Mai 1892 ,
Vormittags 10 Uhr festgesetzt worden und wird im Sitzungssaal
der Anstalt , Linkstraße Nr . 42 I , Berlin , abgehalten werden .

Wilhelmshaven , 6 . Mai . Die Lieferung westfälischer Preß¬
kohlen in Kamerun ist für die Zeit vom 1 . Juli 1892 bis 30 .
Juni 1893 der Firma C . Woermann in Hamburg zum Preise
von 55 Mk . für 1000 Kg . längsseit der Schiffe und Fahrzeuge
vertragsmäßig übeetragen .

Wilhelmshaven , 6 . Mai . Der deutsche Fischereiverein ist jetzt
der Frage näher getreten , in welcher Weise dem Schaden vorge¬
beugt werden kann , welcher dem Fischfang und der Fischzucht durch
das Ueberhandnehmen der Seehunde erwächst . Man hat nunmehr
beschlossen, zur möglichst umfangreichen Vertilgung der Seehunde
Prämien auszusetzen und zwar für ältere Thiere einen Preis von
je 5 M , für jüngere je 3 M .

Wilhelmshaven, 6 . Mai . Die Zahl der Altersrenten ist seit
Inkrafttreten des Gesetzes über die Jnvaliditäts - und Altersver¬
sicherung , also seit 1 . Januar 1891 bis 31 . März d . I . (in 65
Wochen ) auf 143 959 gestiegen , an welche jährlich rund 18 Mill .
Mark Altersrente gezahlt wird ; außerdem treten seit 18 Wochen
die ersten Arbeiter -Invaliden aus , deren 1503 insgesammt etwa
300 000 M . jährlich bereits beziehen .

U« S ÄS UWffSffkNr RNS her PrNtzmz.
Oldenburg, 5 . Mai . Der Lehrer a . D . Heinrich Wilhelm

Diedrich Albers zu Oldenburg war vor die Strafkammer ver¬
wiesen unter der Beschuldigung : im November v . Js . zu Olden¬
burg den Oberrealschuldirektor Dr . Dickmann öffentlich beleidigt
zu haben , indem er in Nr . 243 von 1891 des „ Oldenburger
Tageblattes " einen Artikel , überschrieben : „ Unsere Oberrealschule " ,
veröffentlichte . Als Zeugen waren die Herren Seminardirektor
Dr . Ostermann und Direktor der Cäcilienschule Wöbcken erschienen .
Die Vertheidigung vertrat für den Nebenkläger , Herrn Dr . Dick¬
mann , Herr Rechtsanwalt Dr . Bargmann , während Albers seine
Vertheidigung selbst führte . — Nach dem Beweißaufnahmeverfahren
beantragte der Staatsanwalt , den Angeklagten zu einer . Geldstrafe
von 60 M . und in die Kosten des Verfahrens zu verurtheilen ,
während der Vertheidiger des Nebenklägers ersuchte , die Strafe höher
zu bemessen , indem er hervorhob , daß die Tendenz des Artikels
darauf hinauslaufe , Dr . Dickmanns Stellung als Leiter der Real¬
schule zu gefährden . — Nach Berathung des Gerichtshofs geht
das Urtheil desselben , der Old . Ztg . zufolge , dahin , daß Albers
kostenlos freigesprochen wird , die Kosten des Strafverfahrens werden
der Staatskasse zur Last gelegt :

Oldenburg , 4 . Mai . Der heutige Viehmarkt war von aus¬
wärts ungemein stark besucht ; der Umschlag der Witterung wirkte
wohl etwas belebend auf den Handel , doch wirkten die Manl - und
Klauenseuche , die sowohl im Delmenhorster und Bremer , wie auch
im Ostfriesischen Gebiete herrscht , einerseits , wie auch der Gras -
und Heumangel andererseits hemmend - An Hornvieh waren
632 Stück aufgetrieben , wovon mehr als ?/g unverkauft blieben ;
letztere waren in schlechtem Zustande oder güst . Hochtragende
Kühe wurden je nach Güte mit 180 bis 270 M . bezahlt , tragende
2- bis 3jührige Quenen mit 150 bis 220 M -, güste Kühe mir
90 bis 160 M . , einjährige Rinder 70 bis 90 M ., 2jährige
Ochsen 140 bis 160 M . Besseres Hornvieh war sehr wenig vor¬
handen und wurde meist nach auswärts Per Bahn versandt .

Oldenburg, 5 . Mai. Der am Sonnabend zwischen Neuschanz
und Bremen fahrende Eilviehzug mußte Nachmittags in Hude die

Uebcrholung des kaiserlichen Sonderzuges von Nordenham abwar -
ten . Dort wurden nun während des Aufenthaltes , welcher reich¬
lich 60 Minuten betrug , im Zuge nicht weniger als 5 Kälber
geboren . 4 Stück sind ferner während der Fahrt zur Welt ge¬
kommen , so daß also der Zug bei seiner Ankunft in Bremen einen
Zuwachs von 9 Stück Vieh erhalten hatte .

Breme«, 5 . Mai . Die Einnahmen des Freihafens betrugen
im letzten Jahre 510 000 M -, die Ausgaben 260 000 M . , mithin
ergiebt sich ein Betriebsüberschuß von 250 000 M . Da die Ent¬
wickelung des Freihafens sich noch in ihren Anfängen befindet , so
ist wohl anzunehmen , daß der Ueberschuß nach Vollendung der
Weserkorrektion , wenn die Anlagen erst recht ausgenutzt werden
können , ein erheblich größerer werden wird . Zu verzinsen sind
von der Zollanschlußdeputation noch 9 Mill . mit jährlich 315 000
Mark . Der Betriebsüberschuß aus dem Freihafen bleibt demnach
nicht mehr weit hinter dem Zinsenerforderniß zurück .

vermischte, .
— * Hamburg , 3 . Mai . Der deutsche Radfahrerbund plant

für den 26 . Mai . eine großartige Corsosahrt nach Friedrichsruh
zu Ehren des Fürsten Bismarck , der die Auszeichnung dankend
angenommen hat .

— * Schleswig , 2 . Mai . Eine seltene Eheschließung ist auf
unserem Standesamte vollzogen , indem ein blindes Brautpaar
ehelich verbunden worden ist . Der junge Ehemann ist , wie der
„ Hamb . C . " mittheilt , der Korbmacher Jacob Konrad Knopp , die
Frau ist die hier gebürtige Karoline Rasmussen . Sie hat im
Bltndeninstitut in Kiel das Bürstenmachen erlernt und soll es in
diesem Fache zu einer besonderen Fertigkeit gebracht haben .

— * (Unheimlicher Fund . ) Ein englischer Dampfer , der
von Europa nach Brasilien fuhr , fand , wie die letzte Post aus
Südamerika meldet , einige Tagreisen von Rio de Janeiro entfernt
auf offener See eine Brigantine , die vollständig verlassen zu sein
schien . Der Capitän des englischen Dampfers näherte sich dem
Schiffe und entdeckte , daß er die italienische Brigg „ Fortunata M . "
vor sich hatte , die von Rio de Janeiro nach Nordamerika unter¬
wegs war . Der Capitän ließ nun einen mit acht Matrosen und
einem Schiffslieutenant ausgerüsteten Rettungskahn in See stechen ;
die Bemannung sollte versuchen , an Bord des Schiffes zu gelangen .
Das Schauspiel , das sich den Matrosen bei ihrer Ankunft darbot ,
war grausig : auf Deck lagen 18 halbverweste Leichen . Der Arzt
des englischen Dampfers stellte fest , daß das Schiffsvolk der
„ Fortunata M . " dem gelben Fieber erlegen sei . Die Brigantine
war bei ihrer Abfahrt von Rio mit 29 Seeleuten ausgerüstet und
stand unter dem Commando des Capitän Antola . 15 Personen
müssen also von der schrecklichen Epidemie schon vorher hingerafft
worden sein und sind jedenfalls ins Meer geworfen worden ; den
Uebriggebliebenen die wohl zu gleicher Zeit erkrankten , konnte
Niemand diesen letzten Liebesdienst erweisen . Der englische Dampfer
nahm die „ Fortunata M . " ins Schlepgtan und brachte sie nach
Rio zurück .

— * (Doppelhinrichtung .) Der Losmann Kneckties und der
Besitzer Schapals aus Eistrqwischken , welche vom Tilsiter Schwur¬
gericht wegen Ermordung des Altsitzers Gintaut bez. wegen An¬
stiftung dazu zum Tode verurthcilt wurden , sind gestern früh
durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg hingerichtet worden .

-—* Im Kalkosen lebendig verbrannt . Aus Kurhessen , 3 .
Mai . Ein junger Instruktions -Brenner Namens Nicol aus Jena
richtete mit seinem Vater im Aufträge des Ingenieurs in Weimar
einen Kalkofen bet einer dortigen Firma ein . Um sich von dem
Versuchsbrcnnen zu überzeugen , stieg er auf den Rand des Ofens ,
that jedenfalls einen Fehltritt oder wurde von den Gasen betäubt ,
stürzte in den Ofen hinab und verbrannte . Die Leiche wurde in
dem Ofen aufrecht stehend gefunden .

— * Eine eigentümliche Wirkung hat die Selbsteinschätzung
zur Einkommensteuer in dem schlesischen Städtchen Naumburg am
Queiß gehabt . Dem vor Jahresfrist dort verstorbenen Stadtver¬
ordneten , ehemaligen Apotheker Vielstich sollte von der Stadt ein
Denkmal gesetzt werden , das bereits bei seinen Lebzeiten in der
Herselschen Kunstthonwaarenfabrik angefertigt war . Da jedoch die
Erbin des Verstorbenen ein weit höheres Einkommen angegeben
hat , als das von dem Erblasser versteuerte , weigern sich die Stadt¬
verordneten , einem Manne ein Denkmal zu setzen , der die Stadt
jahrelang um eine Menge Prozente der Einkommensteuer verkürzt
habe . Das bereits angekaufte Denkmal soll deshalb nicht aufge¬
stellt , sondern in einem Nebenraume des , Rathhauses aufbewahrt
werden .

— * (Die Lotterie als Ehcstifterin .) Vor einigen Tagen
wurde in Breslau unter großem Zudrange des Publikums die
Gewinnerin des Hauptgewinnes der letzten Ziehung der Rothen
Kreuz -Lotterie , ein früheres Dienstmädchen , mit einem Gutsbesitzer
in der Elftausend -Jungfrauen -Kirche getraut .

— * (Eine Spargel -Anekdote .) Zur beginnenden Spargel -
Saison hat ein französisches Blatt folgende historische Anekdote
ausgegraben : Der leidenschaftlichste Liebhaber der Spargel » war
wohl Fontenelle , der als fruchtbarer Schriftsteller bekannte Neffe
Corneilles . Fontenelle starb 1757 als Hundertjähriger , und daß
er ein so hohes Alter erreichte , das schrieb er wesentlich der gründ¬
lichen Spargel -Kur zu , die er alle Frühjahre durchführte . Nicht
minder gern aß die spargeln der mit Ihm befreundete Kardinal -
Erzbischof Dubois , und die Beiden hätten ihrer Lust wohl gemein¬
sam sröhnen können , wenn dem nicht der Umstand cntgegengestandcn
hätte , daß Fontenelle seine Spargeln mit Essig und Oel , Dubois
aber mit weißer Sauce zu essen liebte . Eines Tages im Frühjahr
hatte Madame de Tencin die beiden Freunde zu Tisch geladen .
Es gab die ersten Spargel und da die Dame den Geschmack der
Herren kannte , hatte sie dem Koch Befehl gegeben , von den Spar¬
geln die eine Hälfte mit Essig und Oel , die andere Hälfte mit
weißer Sauce zuzubereiten . Fontenelle hatte sich zuerst zum Essen
eingefunden und auch bereits erfahren , wie man es bezüglich der
Hauptsache , der Spargeln angeordnet hatte . Man wartete nur
noch auf den Kardinal . Statt seiner aber kam plötzlich die Nach¬
richt , daß der Kardinal einen Schlaganfall bekommen habe und
todt sei . „ Todt ? " rief Alles vor Schrecken . „ Todt ? " rief auch
Fontenelle ; dann fügte er bei : „ Ist es aber auch wahr ? " —
„ Leider kann kein Zweifel darüber bestehen "

, erwiderte der Ueber -
bringer der Nachricht . „ Dann kann er also auch nicht zum Essen
kommen ? " — „ Natürlich nicht "

, war die Antwort . Da machte
Fontenelle einen Satz an die Thür , riß sie auf und schrie, so laut
er konnte nach der Küche hin : „ Jean ! Alle Spargeln mit Essig
und Oel ! "

— * In Holland fängt man an , nach Wiedereinführung der
seit 22 Jahren shgeschafften Todesstrafe zu rufen . Im Verlars
von sechs Wochen wurden acht Mordthaten und Mordversuche in
dem kleinen Lande verübt . Nun fängt es den Leuten an , unbe¬
haglich zu werden . Im Haag ist eine Eingabe an die Königin -
Regentin und die zweite Kammer in Umlauf , worin auf Erfüllung
dieses Wunsches gedrungen wird . Doch hält man die Gewinnung
einer Majorität Im Parlament dafür für zweifelhaft . Es muß
erst noch schlimmer kommen .

— * Paris , 4 . Mai . Ex -König Milan gewann bei dem
Rennen in Saint -Ouen auf „ Etourdi " 100,000 Francs .

— * London , 5 . Mai . Laut Meldung aus Aberdeen sind
bei den Shetlandsinseln drei französische Schuner , eine dänische



Schunerbrlgg und eine unbekannte Bark mit Mann und Maus
untergegangen .

—* London , 5 . Mai . Die ausständigen Dockarbeitcr in
Swansea sind unterlegen und der Ausstand ist als beendet an¬
zusehen . Dagegen weisen die Bergleute jede Vermittelung zurück .
Die Lage ist sehr gespannt .

—* Newyork , 28 . April. Das Testament dcS verstor¬
benen Newyorker Millionärs William Astor vermacht seiner Wittwe
das bescheidene Einkommen von einer halben Million Dollars pro
Jahr , sowie die Benutzung seiner Wohngebäude in Newyork und
New-Port . Seine drei Töchter erhalten je 2 Mill . Dollars.
Der nach Abzug noch einiger weiterer Vermächtnisse übrig blei¬
bendende kleine Rest von 60 Mill . Doll , fällt seinem Sohne, Mr .
John Jacob Astor zu .

—* Newyork 5 . Mai . Ein furchtbarer Orkan suchte gestern
den Nordwesten von Missouri heim und richtete große Verheer¬
ungen an . Es wurden mehrere Frauen und Kinder getödtet
und viele Personen verletzt. Der Tornado vernichtete ganze Vieh-
heerden.

Litterarisches .
Der junge Lenz , mit Hoffnungsfrischen Blattgewinden geschmückt und im

Gelock ein Kränzchen jungfräulicher Blüthen, kommt uns aus dem grünen Haag
nun auch schon ins Zimmer. Lenz ! heißt jedes Bild , Lenz ! heißt jeder Text in
der Prächtig gelungenen Frühlingsnummer , welche die „Moderne Kunst" soeben
hirausgiebt . Es ist ein besonderer Vorzug dieser Zeitschrift , ihre Kräfte an Er¬
eignissen und Interessen des Tages zu proben. Jetzt ist eS der Knabe Frühling ,
der uns Alle beschäftigt , und wer nicht zu ihm hinaus kann, dem lacht er aus
Visen Blättern im Hause entgegen . DaS Titelbild die fesch« Spaziergängertn
mit den Riesenblumendüten, erweckt schon schwellende Lenzgesühle , aber das näch¬
ste prächtige Bild „Kinder deS Frühlings " vermehrt sie noch. Ueberaus an-
muthend wirken die Illustrationen von W . Zehme zu der Paul Dobertschen
„Koxenhagener Schlendertage" . Von dem übrigens sehr ausgiebigen Bilderschmuck
sei die umfangreiche Schöpfung Frederic LeightonS „Die gefangene Andromache "
wegen ihrer Formschönheit und Lebenssülle erwähnt. Der textitche Theil zeichnet
sich durch die gewohnte Reichhaltigkeit und Gediegenheit aus .

Der Anarchismus hat wieder einmal durch die Ereignisse der letzten
Wochen die Blicke der Welt in schreckhafter Weise auf seine finstere Wirksamkeit
hingelenkt . Der anarchistische Gedanke ist ja nicht neu, und an Thaten , die aus
ihm geboren wurden, fehlt es leider auch tn den früheren Jahren nicht . Man
braucht nur an die Namen Hödel , Reinsdorf, LieSke. Stellmacher und Kämmerer
zu erinnem. Einen guten Ueberblick über die Geschichte der anarchistischen Be¬
wegung seit ihrer Entstehung aus der Proudhonschen Lehre : „Eigenthum ist
Diebstahl " gtebt die „Gartenlaube " in einem Aufsatz von L . Falkenhorst,
den man mit Nutzen lesen wird, wenn man an die einzelnen Erscheinungen ,
von denen jetzt so vielfach die Rede ist, in ihrem inneren Zusammenhang be¬
greifen will.

Kirchliche Nachrichten .
Am Sonntag , Jubilate wird bei der Marine-Militär -Gemeinde

im Anschluß an den Gottesdienst das heiligen Abendmahl ausgc-
thcilt . Theilnehmer werden gebeten sich beim Küster bis Sonn¬
abend Nachmittag 4 Uhr zu melden .

Marine-Stationspfarrer Go edel .

Bremen (Haupt Bahnh .) Abfahrt
Oldenburg ^
Rastede .
Hahn . .
Jaderberg
Varel
Dangastermoor
Ellenserdamm
Sanderde ( ' '
Mariensiel .
Bant . . .
Wilhelmshaven

Wilhelmshaven Abfahrt
Bant .
Mariensiel
Sande

Bremen -WühelmShaven.
Mrg . Vrm . Mrg . Nchm . Nchm . AbdS .

Abfahrt 6 .17 9.55 10.54 1 .59 5.15 8.00
Ankunft 7 .30 11 .0 r 12 .43 3 .06 6 .19 9.26
Abfahrt 7 .45 11 .20 — 3 .20 6 .26 9.38

8.00 11 .40 — 3 .37 6.43 9.57
8 .10 11 .49 — 3 .45 6.52 10.05
8 .19 11 .58 — 3 .55 7 .00 10 .15
8.32 12.14 — 4 .07 7 .13 10 .27
8.38 12.19 — — — 10.32
8.45 12.28 — 4 .18 7 .24 10 .41

Ankunft 8.S4 12 .36 — 4.26 7.32 10.49
Abfahrt 8.59 12.43 — 4.31 7 .34 10 .54

S .05 12 .49 — — 7.40 11 .00
9 .10 12.58 — 4 .41 7 .45 —

Ankunft 9 .16 1 .00 — 4 .46 7 .51 1t .08

Sander-Busch .
Ostiem . . .
Heidmühle

Ankunft
Abfahrt

Wilbelmshaven-Wittmund-Emden .
Mrg . Mrg . Vrm . Vorm. Nchm . Nchm . AbdS . Abvs^ 8.30 9 .3S 11 .16 12 .36 3.48 8 .38 10.37

8.34 — 11 .19
8.40 9.42 11 .25
8.47 9.48 11 .32
9 .03 — —

Jever
Vereinigung
Asel . . .
Wittmund .

Wittmund
Esens .
Norden .
Aurich .
Emden .

Ankunft
Ähfahrt

Ankunft
Abfahrt
Ankunft

6 .37
6.42
6 .48
6.65
7 .04
7 .10
7 .19
7 .24
7 .33
7 .35
7 .44
7 .49
7 .55
8 .05
8.33
9 .35

10 .53
11 .09

9.09
9 .18
9 .26
9 .35

10 .30
10 .39
10.44
10 .50
11 .00
11 .31
12.32

2 .46
2.55

12 .43
12 .50
12 . 56

1 .05
1 .10
1 .20

6.42
6.48
6 . 55
7 .01
7 .07
7 . 15
7 .22
7 .31

10 .41
10 .47
10 .54
11 .00
11 .05
11 .15
11 .20
11 .30

Emden -Wittmund-Wilhelmshaven.
Mrg . Mrg . Mrg . Vrm . Vrm . Nchm .

3 .52
3 .58
4 .04
4 .35
4 .40
4 . 50
4 .55
5.05
5 .14
5.22
5.27
5 .33
5 .45
6 . 15
7 . 17

10 .02
10 .10

Nchm . Nchm . Abd .
Emdm . ab — — — — 6 .48 _ 1 .27 5 .45 —
Aurich . — — — — 6 .55 — 1 .38 6 .00 —
Norden . — — — 6.53 9 .50 — 4 .12 7 . 17 —
Esens . — — — 7 .54 10.55 _ 5 .18 8 .23 —
Wittmund an — — — 8 .29 11 .26 _ 5 .45 8 .51 —

Wittnmnd ab — — — 8.37 11 .33 _ 5.55 9 .00 —
Asel . . . — — — 8.44 11 .40 — 6 .02 9 .07 —
Vereinigung — — — 8 .50 11 .45 — 6.09 9 . 13 —

Jever > ' an — — — 8.58 11 .54 — 6 .16 9 .21 —
ab 5 .32 — — 9 . 13 12.05 3 .30 6 .30 10 . 15 —

Heidmühle . 5.45 — — 9 .23 — 3 .40 6 .40 10 .25 —
Ostiem . . . b. 50 — — — — 3 45 6 .45 10 . 30 —
Sander -Busch . 6 .03 — — 9.35 — 3 .54 6 .55 10.39 —
— . ( . . an 6 .10 — — 9.41 12 .30 4 .00 7.01 10.45 —
Sande > ab 6 . 16 7 . 12 8 .59 9 . 55 12 .43 4 .10 7 .34 r0 . 54 10 . 54
Marimsiel . „ 6.25 7.19 9 .05 10 .02 12.49 4 .17 7.40 11 .00 11 .00
Bant . . „ 6 .32 7 .25 9 .10 10.09 12.53 4.28 7 .45 — —
Wilhelmshaven an 6.37 7 .31 9 .16 10.14 1 .00 4 .29 7 .51 11 .08 11 .08

Jever . .
WiefelS
Bussenhansen
Tettens

Jever-Carolinensiel .
Abfahrt

Vrm .
8.08
8 .19
8.25
8 .32
8.39

Vrm.
10.45
10.55
11 .03
11 .12
11.25

Nchm .
1 .25
1 .35
1.43
1 .49
1 . 55

Nchm .
5.17
5.28
5.35
5 .40
5 .48

Abds.
8.20
8.30
8 .38
8.44
8.50

Fahrplan
Garms . . .
Larolinensiel .

8 .45 11 .38
8.53 11 .48

2 .02
2.10

5 .54
6 .02

8. 58
9.05

gültig vom 1 . Mai 1892 ab . Carolinenstel -Jever .

Wilhelmshaven -Bremen . Carvlinensiel . . . Abfahrt
M-g. Vrm.
6 .25 11 .10

Nchm .
2 .35

Nchm .
5. 32

Abds.
8.35

Mrg . Mrg. Mrq Nchm . Nchm AbdS . GarmS . . . 6.38 11 .19 2 .44 5.42 8 .44
Wilhelmshaven Abfahrt 6 . 02 9.35 11 .15 12.35 3 .48 7 .00 Hohenkirchen . 6 .54 11 .27 2.52 5 .49 8 .52
Bant . . . 6 .05 _ 11 .19 _ 3.52 Lettens . . . 7 .05 11 .34 2 .59 5 .55 8. 59
Marien siel . 6 .12 9 .42 11 .25 — 3 .58 Buffenhausen . 7 . 13 11 .40 3 .05 6.02 9 .05

Sandes
' ' Ankunft 6.18 9.48 11 .32 12.43 4 .04 7.09 Wiefels . . . . „ 7 .20 11 .47 3 .12 6.0» S . I2

Abfahrt 6 .22 9 .50 1 ! .36 12 .45 4 .07 7 .14 Jever . . . . . Ankunft 7 .30 11 .57 3.22 6.K 9 .22
Ellenserdamm 6 .32 9 .59 11 .45 — 4.17 7 .23 Oldenbnra-Leer-Nenschanz.
Dangastermoor „ 6 .43 — 11 .55 — — 7.32 Mrg . Mrg . Vrm . Nchm . AbdS . Abds.
Var« . . „ 6.52 10. 14 12 .03 1 .05 430 7.42 Oldenburg . . ab — 7 .56 11 . 14 3 .17 6.30 9 .41
Jaderberg . „ 7 .03 10.25 12 .20 — 4.42 7.53 Leer . . . . an — 9 .30 12 . 29 4.33 7 .48 1058
Hahn . . „ 7.13 10.35 12.30 _ 4 .52 8.03 Leer . . . ab — 10 .25 12 .40 4 .54 7 .55 11 .13
Rastede . . 7 .23 10 .44 12.40 1 .32 5.02 8 .13 Emden . . an — 11 .00 1.15 5 .32 8.32 11 .43

Oldenburg ' Ankunft 7.45 10 .59 1 .00 1 .47 5.18 8 .29 Leer . . . . ab — 9 .57 12.50 4 .38 7.55 11 .05
Abfahrt 8 .02 11 .03 1 . 15 2 .04 5 .27 8.45 Weener . . . — 10.20 l .48 5 .01 8.21 11 .34

Bremen ( Hpt . Bh .) Ankunft 9.21 12 .12 2 .57 3 .13 6 .36 10 .12 Neuschanz . . an — 10 .38 2. 11 5 .20 8.40 11 .51

Neuschanz-Leer-Oldenburg.

Neuschanz . . .
Mrg. Vrm. Nchm . Nchm . AbdS .
4 .50 8.00 2.36 5 .50

Weener . 5 .27 8 .39 3.09 6. 19
Leer . 5 .56 9. 15 3.37 6.46

Emden . . . 6.00 8.44 3 .05 4.41
Leer . . . . 5 .31 9.22 3.41 5.19

Leer . 6.00 12.10 3.48 6.58
Oldenburg . . 7 .30 1 .42 5 .13 8.25 —

Hude-Nordenham

Me . .
ftordenham

Nordenham
Hude . .

Abs.
Ank.

Ank.

Vrm . Vrm . Vrm . Nchm . AbdS . AbdS
7.10 8 .33 11 .30 2.50 6 .00 9 .20
8.49 9 .53 12.48 4.19 7 .21 10 .41

Nordenham -Hude.
Mrg . Vrm. Vrm. Nchm . Nchm . AbdS .
5.13 6 .50 9 . 13 12. 14 4.24 7 .23
6.35 8.31 10.35 1 .40 5.45 8.45

Wilhelmshaven , 6. Mat . «nrSdertcht der
und Lrihbank , Filiale Wtchelmshavrn.

4 pLt . Deutsch« «etchsanlethe .
pLt . D«rtschr «etchrauleth « . . . . . .

3pLt . do . . . . . .
4 pW. preußisch« cousoltdtrte Anleihe . . .
3' /, Pkt. do. . . . .

3 pTt . do . . . . .
Ii/, pLt . OwenS. Tos,M . . . 98,50

4 vTt . Oldenburg. KommLual-NnNH« . . . . 101,—
4P« . ds . do . GtückeL 100 Mk. 101,25

S ' /r pTt . do. ds . . . . 94,—
SV, Pkt- OldeuS. Bodenkredtt -Pf-ndbrieft (kündbar) 99,-
«V- Pkt. Bremer Staatsanleihe . 96.30
3 pLt . OldWhmgtschr PrSmienanlethi . . . . . 128,50 129,30
4 pTt . Eutin-Lübecker Prtor.-Obltgatto«m . . . 101,— 102,—
30, pLt. Hamburger Staatsrente . 97,20 —
4 pLt . Pfaudbr . der Rhein. Hypoth^Bank

Serie 62—64 101,60 102,05
SVgpTt Pfandbrief« der Rhein. Hypothekenbank . 95,50 96,55
4 pLt . P 'audbr . d . Preuß . Boden-Kredit-Aktieu -Bank

vor 1900 nicht anslosbar . 101,60
Weiht . <ms Amsterdam kurz ßür 8 «L>. 100 in Mk . 168 . 40" auf Lordou kurz für 1 Lstr. tn Mt. . . . 20,36. . - . . - . i Doll . tn " '

Oldendnrgtfchea Sp ->-
gekanft verkauft

. 106,20 106 75
. 99,60 100,15
. 85,40 85.95
. 106,40 106,95
. 99,60 100.15

85,40 85,95
99,50

96,85

s . auf Newrork kurz für Ml . 4.16

102,15
169,20

20 .46
4,21

MrteorowMcht Br»»«cht»»8r«
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

BesZ -
achtWgs-

Datum. Mt .

Mat S.
Mai b.
Mat S.
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Sir Md ,SdMra
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?A .S I 4.0 - NW
St .4 s 2.4 7.7 1.gj NNO
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Fsm».
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on stt
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Bemerkungeni
mit Regen vermischt .

6 . Mai . Vormittags leichter Regen ; Abends «nd Nachts
V.8

Echnee

„Der Mai ist gekommen"
, mit diesem gegenwärtig gewiß zeitge¬

mäßen VerSlein beginnt eine Serie der in den weitesten Kreisen so beliebten
„ Ltcbig 's -Lhromos"

, Farbendruckbilder der verschiedensten Art . Die neue Serie
„Volkslieder " gehört jedenfalls zu den hübschesten Erzeugnissen dieses Genres .
Die Figuren , sämmtltch Kinder, find von der Meisterhand eines Künstlers ent¬
worfen und auf daS geschmackvollste in reichem Buntdruck ausgeführt. Die
allerliebsten Bilder pflegen vom Publikum, namentlich von Damen und Kindern,
ebenso stark begehrt zu werden , wie das echte Liebtg's Fleischextract selbst .

—* Ein bequemes Waschmittel ist das in unserem Annoncen-Theil er¬
wähnte Dr . Thompfon ' fche Seifenpulver . Man erzielt damit b eudend
weiße Wäsche , auch ohne Bleiche , und spart Zeit und Geld bei größter Schonung
der Stoffe . Da bet dessen Anwendung das viele Reiben der Wäsche vermieden
wird, so ist es einleuchtend , daß sie viel länger in gutem Zustande bleibt , als
bei jeder andern Wafchmethode . Auch bekommt die Seist einen angenehmen,
frischen Geruch , während über den widerlichen Geruch der Schmierseifen oft
geklagt wird . Dieses Waschmittel ist nicht nur bequem , sondern auch billig ,
denn wenn man 1 Theil Seifen-Pulver mit 5 Thetlen kochendem Wasser ver¬
mischt und die Lösung stehen läßt , bis sie sich abgekühlt hat, so erhält man eine
schöne, weiße , weiche Seist , die nur ca . 6 Psg . per Pfund kostet , und mit
welcher man waschen , reinigen und scheuern kann. Dasselbe ist zu haben in
allen besseren Droguen, Colonialwaaren- und Setsen-Geschästen .

Bekanntmachung.
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 283 eingetragen die Firma :
Rachnranu Pels ck Co.

(Zweigniederlassung)
mit dem Ntederlassungsorte Wilhelms¬
haven (die Hauptniederlassung befindet
sich in Emden) , als deren Inhaber der
Kaufmann Jakob Nachmann Pels in
Emden und in Spalte 7 : Jakob Nach¬
mann Pels hat für seine Ehe mit
Rachel , geb . Boom , eine auf die Er¬
rungenschaft beschränkte Gütergemein¬
schaft eingeführt .

Wilhelmshaven , den 3 . Mai 1892 .
Königliches UmisgmM .

WenbUg. MMchu.

Der Zug 12.35 Nachm , von Wil¬
helmshaven wird vom 7 . d . M . an in
Mariensiel nach Bedarf anhalten .

Oldenburg , den 2 . Mai 1892 .
Großlmzogl . Gismkalinckireciion .
Bekanntmachrma.

Das Preußische Staatsschuldbuch ist
auch in dem soeben abgelaufenen Ge¬
schäftsjahr Seitens der Besitzer von
Schuldverschreibungen der konsolidirten
Staatsanleihen rege in Anspruch ge¬
nommen worden .

Die Zahl der eingetragenen Konten
betrug am 31 . März

1890 : 7871
über 451137 600 Mk. Kapital .

1691 : 9632
über 543013100 Mk . Kapital ,

sie ist bis zum 31 . März
1892 : auf 12039

über 687 645 700 Mk . Kapital
gestiegen .

Von den letztgedachten Konten ent¬
fallen 84,3»/o auf Kapitalien bis zu
50000 Mk . und 15,7 «/» auf größere
Kapitalsanlagen.

Für physische Personen waren am
31 . März d . I . 7922 Konten über
zusammen 345301650 Mk ., für juri¬
stische Personen 2054 Konten über

224833300 Mk . und für Vermögens¬
massen ohne juristische Persönlichkeit
2005 Konten über 100797 950 Mk
eingetragen . Die Zahl der Konten
über bevormundete oder in Pflegschaft
stehende Personen ist Im letzten Jahre
von 64 l auf 800 gestiegen .

Von den Zinsen ließen sich die
Empfangsberechtigten halbjährlich 6656
Posten von der Staatsschulden -Tilgnngs-
kasse in Berlin durch Werthbrief oder
Postanweisung direct zusenden , 1482
wurden durch Gutschrift auf Reichs-
bank-GIrokonto berichtigt und 6495
wurden bei den mit der Auszahlung
beauftragten Königlichen Kassen ab¬
gehoben .

Von den Konteninhabern wohnen
10361 in Preußen, 1556 in andere»
Staaten Deutschlands , 10l außerhalb
Deutschlands in Europa , 7 in Asien ,
2 in den deutschen Kolonien Afrikas
und 12 in Amerika.

Das Staatsschuldbuch ist allen den¬
jenigen Besitzern Preußischer Konsuls
zu empfehlen, für welche diese Papiere
eine dauernde Anlage bilden und
welche Kapital und Zinsen gegen den
Schaden unbedingt sichern wollen,
der ihnen , so lange ihr Recht von dem
jeweiligen Besitze der Schuldverschrei¬
bungen und Zinsscheine abhängig ist,
durch Diebstahl , Verbrennen oder son¬
stiges Abhandenkommen dieser Effecten
nicht selten entsteht.

Laufende Verwaltungskosten wer¬
den von den Konteninhabern nicht er¬
hoben ; für jede Gutschrift ist ein ein¬
maliger Betrag von 25 Pfennig für
jede angefangenen 1000 Mk. des
Kapitalbctrages , über welchen verfügt
wird (mindestens 1 Mk. ) zu zahlen.

Die von uns veröffentlichten „ Amt¬
lichen Nachrichten über das Preußische
Staatsschuldbuch "

, welche über Zweck
und Einrichtung Genaueres ergeben,
können durch jede Buchhandlung oder
direct von dem Verleger I . Gnttentag,
Berlin, für den Preis von 40 Psg .
oder per Post franko 45 Psg . bezogen
werden.

Berlin, den 5 . April 1892 .

Hauptverwaltung der Staats¬
schulden .

gez. : v . Hoffman «.

Bekanntmachung .
Die Schule in Neubremen bleibt

bis auf Weiteres geschlossen.
Bant , 5 . Mai 1892 .

Der Schulvorstand.
Harms , Pastor.

Mekanntmachung.
Zwei Heberollen-Auszüge der Ver¬

sicherungs - Anstalt der Hannoverschen
Baugewerks -Berufsgenossenschaftpr. 4 .
Quartal 1891 liegen von heute an auf
14 Tage im Bureau des Gemeinde¬
rechnungsführers Harms hiers . zur
Einsicht der Betheiligten aus.

Heppens , den 6 . Mai 1892 .
Der Gemeindevorsteher .

Athen ._

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
Sonnabend, 7. d . M.,

2^ Uhr Nachm.,
im Pfandlokale hier , Neuestraße 2 ,
folgende Gegenstände, als :

1 Pianino , 1 Plüschsopha, i/z Dtzd .
dito Stühle , 1 mah . Verticow ,
1 mah . Spiegel mit Marmorplatte
und Console, 1 Nähmaschine, 1
Kleiderschrank, 1 stummen Diner

öffentlich meistbietend gegen Baarzah-
lung verkaufen.

Wilhelmshaven , den 6 . Mai 1892 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Nach Schluß obigen Verkaufs kommen
zum freiwilligen Aussatz :

1 mah . Cylinderbureau , do . Kleider¬
schränke , Stühle , Bettstellen , 2 Küchen¬
schränke , 1 Sepha , 2 Schreibpult ,
Tische , ferner : Kleidungsstücke , div .
Bücher u . s. w .

_ D . O .

Zu vermiethen
pr . sofort oder später 2 schöne Etnge « -
wohnungen mit Wasserleitung zu
400 und 50 ) Mk . p. ».

H. Begemarm ,
Königsftr . 57 .

Zn vermiethen
eine freundliche OberWohNNNg .

W. TteudiNg, Neubremen ,
Brcmerstraße 6 .

Zn vermiethen
zwei gut möblirte
LM" "MH
tm Preise von 15 und 20 Mark.

Friedrichstraße 7 .

Zu vermiethen
ein resp . zwei gut möbl. Zimmer .
Fran Mrmdt , Wilhelmsyavenerstr. 6,

Stadttheil Elsaß.

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein freundlich
möbl. Zimmer .

Ulmstr. 20 , Part. r .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine EtNgeMvoh -
UNNg, 2 Stuben , Kammer , Küche mit
abgeschlossenem Corridor nebst allem
Zubehör .

Verl . Roonstr . 5 .

Zu vermiethen
eine abgeschlossene erste EtNgeN -
WohNUNg, Ecke Mühlen- und
Börsenstratze, .bestehend aus vier
Räumen mit Zubehör zum Preise
von 400 Mark . Zu erfragen
parterre im Laden oder Roon -
straße 92 bei Kugel .

ZN verkaufen
ein Holz Drehbank .

Georg Bias ,
Neuvremen .

Killiz M verkaufe«
umsländehalber vier neue Bett¬
stellen .

Fuhrmann Janffen ,
Köpper : örn .

Au verkaufen
^

ein hübsches Ziegeugespann für
Kinder.

Ostsriesenstraße 23 .

Gesucht
zum 1 . Juni ein ordentliches Dienst¬
mädchen .

Kronprinzenstr . 12 .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.
Gesucht

in Maus sofort ein Mädchen für den
Vormittag .

Ostfliefenstr . 25 , O .-G . , 1 Tr .

ans sofort ein Mädchen für die
Nachmittagsstunden .

Roonftraße 7 , II .

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittags¬
stund n . Zu erfragen in der Exp . d . Bl-

Mehrere Köchinnen,
welche gleichzeitig Hausarbeit mit über¬
nehmen. mit jahrelangen guten Zeug¬
nissen suchen Stellung . ^

Näheres Matzmaun ' s Nachw.-
Bureau, Rothes L-chloß 85 . _Zvefskrtdivr

Makzertract 40 «/„)
nur ous bestem Malz und Hopfen unter
Ausschluß irgend welcher Ingredienzien
gebraut . Wirkt nicht magensäuernd ,
hält sich Jahre lang . Reconvalescenten ,
schwächlichen, blutarmen und magen¬
leidenden Personen bestens empfohlen.

Teefahrtbier erhielt als Malz¬
extrakt auf der Ausstellung für Hygiene
in Spa 1891 die goldene Medaille .
HVIHrvLur LtSiriULvr

Bierbrauereibesitzer , AreMtN .
Verkaufsstellen gesucht und wollen

geneigte Reflektanten sich wegen der
Bezugsbedingungen an mich wenden.

für Schlächter und Händler sind
wieder vorräthig und hält stets am
Lager

Die Buchdruckerei des Tageblattes.
LH. Süß .



Gefncht
ein Mädchen , das mit der Wäscht
Bescheid weiß , sür die Tagesstunden .

Ara « Bahr , WUheiwstr . 2 .

Cm WSW Mllbchtn
von Auswärts sucht Stellung im
Laden und Haushalt .

Zu erfr . in öer Exped . d . Bl .

Snche
noch einige tüchtige Mädchen zum
15 . Mai . Zerfich ,

Nachw .- Bureau .

Eine freundliche

bestehend aus 4 Räumen nebst Zube¬
hör ist miethfrei .

MarktstraHe 44 .

Gesucht
i Stuart .

Offiziermesse „ Bremse
" .

Gesucht
auf sofort oder in 14 Tagen :

2 tSchlize KLckttgkskllt».
H . Oldenburg , Bäckermstr .,

Bant .

Ein anständiger junger Mann kann

Logis erhalten .
Ostfrlesenstr . 69 , am Park .

LogiS
für zwei junge Leute auf gleich .

Peterstr . 2 » , u . l .

Gutes Logis
für einen jungen Mann .

A . Rohlfs ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 20 .

Gutes Logis für einen jungen
Mann .

Marktstr . 29 . 1 Tr.
Den Mitgliedern der Bremen - Ham¬

burger Sterbekasse A .- G . zur Nach¬
richt , daß die restlrenden Quittungen
jetzt in Empfang genommen werden
können .

L/ssr « - "
,

Agent .

Ich legt Gist
für Federvieh in meinen Garten .

Johann Lübbe « ,
WllhelmShavenerstraße dir . 20 .

Ci«k geübte Schneiden»
empfiehlt sich.

Marktstr . 31 , 1 Tr .

Empfehle mich als

Mneülmn
in und außer dem Hause .

klksbetll
Jeversche Straße 9 .

Schluß des Geschästs
9 Uhr Abends .

L . LLMiMMv ,
Wilhelmshaven .

Schiff „ Dirtje
" ist mit einer La¬

dung

Torf
bei der Lazarethbrürke ange -
kommeu._

Bekanntmachung.
Die Saison des

Hades Glljen
bei Bückeburg ,

Fürstenthum Schaumburg -Lippe , wird
am 1 . Juni eröffnet und am 31 . Aug .
geschlossen .

Praeticirende Aerzte :
Sanitätsrath Di . msä . Kinckolk

K « N8 « » aus Bückeburg ,
Sanittttsrath Dr . mock . Kvliiln .

IVvis » aus Bückebarg ,
welche als „ Badeärzte " fungiren .

Bestellungen von Wohnungen in den

herrschaftlichen Logirhäusern sind porto¬
frei an die Unterzeichnete Verwalrung
zu richten .

Während der Saison fährt vom

Bahnhofe Bückeburg täglich zwei¬
mal eine Perjonesposl nach Eilsen ,
auch ist bequemes Fuhrwerk daselbst
zu miethen .

Bückeburg , 4 . April 1892 .

Fürst!. Bade -Commiffariat.
von Hirschfeld , Major z . D .

V . 6 .

llsmn - Kinllßslliite
empfiehlt zu den billigsten Preisen

n . I ^ILi8OllSLR - / / .
82/84 om breiten , roth und grau

gestreiften , federdichten

öettlcijpei',
in reellen Qualitäten ,

UM
"

pro rn 50 Pfg . "
MM

Wilhelmshaven .

Oro 886 krlsede

Irkedev
^ oxk-§LlLt

owpüslllt kortrvükrsirä

Dvbr Dirks Mvkk .

große Auswahl ! solide Qualitäten !
zu mäßigen Preisen .

B. H. BSHrmann,
Wilhelmshaven .

^ ULIIKV

(pro kaur 120 kk.)
ompllollit

Oobr. Dirks Rsollü^.

l Se-
i KS.0S' '

SS

Leillsnv
8lMlien-u . Kögen-

Schime
trafen ea . v Msten wieder
ein «nd werden dieselben
z« bekannten Parthtewaa -
renpreife « wieder abge¬

geben .

Lli I'rllnL,
Parthiewaaren-Bazar,

Wilhelmshaven ,
Gökerstraße 15 .

3 « verkaufe«
ca . 15 Tonnen (» . ü ca . 15 Schock )
prima Thüringer

Salzgurken,
sowie ca . 10 Oxhoft

Sauerkohl
sehr preiswerth .

I . F . Schierenbeck , Bremen .

Größte Erungcnschafr d . Zitherbranchc .
A verkannt beste u . billigste Zither d . Wcl ! .

0 . L . f . Wotlwr's
Ssloa/lvoorclriilike
übertrifft alles Existirendedieses Fachcs
tn Tonfülle , Haltbarkeit , leicht . Spicl
u . Eleganz . Abbildung u . Beschreib ,
gratis und franco .
8,8 , s . lüliölliei '

, Musikwerke , Hannover.

Zommkr-Ueberükher
werden von heute ab zu und unter Einkaufs¬
preisen verkauft .

HüIl!i8NI8, liemliMi! 18

Empfehle mein Lager

äirsct imxortirtsr

ßiNiiiluill -ClMrrr»
in den delrnnntesten Marken

und allen Preislagen .

in Oldenburg ,
auf «lem NollNkrslkimeki ! Exerzierplaße , Ralümitiags 2Mr .

Me Wennen werden im Meß «nd mit 2rSdrige« Snkkys gefahren.
Preise der Plätze :

1 . Wagen bis zu 6 Insassen 10 ^

2 . Numm . Tribünenplatz 2 ^

3 . Nicht numm . Tiibünenplatz 1

4 . Stehplatz , 50 H.

Ziehung um IV. Mai 18SS .
ä Loos l Mark . L '.stc und Porto 30 Pf .

2666 Gewinne im W . von 180,000 Mk . ,
darunter 10 Equipagen und 150 Pferde .

Leo Joseph , Berlin tlV«, Potsdamerstraße 71 .

lVslümeistee
pro Lunä 5 kk.

ompllollitompuomr
Herrn . Xreibolun ,

Dvbr. Dirks Mebt .

Gardinen
w veiss llllü vrewe

in schönen Mustern und großer Aus¬

wahl empfiehlt

A. Oeltfen ,
Börseustraße SS .

iinuioi',
lelneben

Osbr . Dirks Isnedk.

kLllorLMA

(Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

Auf vielseitigen Wunsch

llee kliein.
II . Theil.

Entree 30 Pf . , Kinder 20 Pf .
Abonnements - u . Schülerbillets an de ,

Kasse .

Geöffnet von 10 bis 1 Uhr Vorm . u .
von 2 bis 10 Uhr Abends .

Lebt krankliirter
» n ii

pro kuur 35 kl .
ompüolllt so IunA6 ckis küllls IVit-

toruwA Ällstüit tÄAlioll krisoli

llorm . Xrsibokm ,
Llvbr . Dirks Xaekilx .

Sonnabend , den V. Mai :

ÜKällöM. ÜKbNli.
Bahnhofsrestauration .

Kegel-Club Elsaß .
Sonnabend , den V. Mai ,

Abends 8 Uhr :
Außerordentliche

Gencraloersninmlnng
im Rathmann

'
jchen Lokale .

Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
dringend erwünscht .

Der Borstand .

MU II WMÄM .

freitag. iisn 8 . lVIsi 1888 :
Auf allgemeines Verlangen :

von »
oder

Der steinerne Gast
Große Oper in 3 Akten von W . A .

Mozart .

_
III « VIrvIrtl « « .

Krieger - Verein
„Kameradschaft "

Seppölls Eli . Idell .

Sonnabend , de« V. Mai ,
Abends 8 Uhr :

Gknernlittsnamlnng
im Saale des Herrn Sadewasser .

Tagesordnung :
1) Hebung der Beiträge ,
2 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
3 ) Wahl von Vereins - Chargen ,
4 ) Verschiedenes .

Der Borstand .

Ordentliche

Gkmalvtchmwlmg
am Sonnabend , V. Mai 18SS ,

Abends 8 Uhr ,
im Vereinslokal .
Tagesordnung :

1 ) Rechnungsablage ,
2 ) Neuwahl eines zweiten Vor¬

sitzenden , einer Fahnen - Sectton
uno zweier Revisoren ,

3 ) Hebung der Beiträge ,
4 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
5 ) Verschiedenes .
Um pünktliches Erscheinen sämmt¬

licher Mitglieder wird gebeten .

_ Der Borstand .

vkttinfiir Geftiigkhncht
Sonnabend , den V. d . Mts .,

Abends 8 Uhr :

Keimrl-Vmuimliiiig.
1 . Rechnungs -Ablage ,
2 . Verschiedenes .
Auf den § 8 unseres Statuts wird

aufmerksam gemacht .
Der Borstand .

llgiier Ilimllli
knirt lltli

VeiMir.
Stralsund , Wilhelmshaven ,

im Mai 1892 .

Hodes-Anzeige.
Gestern Abend 8i/z Uhr ver¬

schied nach kurzer Krankheit plötz¬

lich unser liebes kleines Söhnchen

Erich,
im Alter von 5 Monaten .

Dies zeigen mit der Bitte um

stille Teilnahme tiefbetrübt an

Wilhelmshaven , 6 . Mai 1892 .

I . Kritzler u . Frau.
Die Beerdigung findet Montag

Nachmittag 3 Uhr , vom Trauer¬

hause , Gökerstr . 4 , aus statt .

Hodes-Anzeige.
Gestern Nachmittag 2i/z Uhr

starb Plötzlich und unerwartet meine

liebe Frau

geb . v . Mark ,
im Alter von 55 Jahren , was

ich hiermit tief betrübt allen Ver¬

wandten und Freunden anzeige .

C . Züchter
nebst Töchtern .

Die Beerdigung findet Montag ,

Nachmittags 3 Uhr , vom Trauer¬

hause , Neuestraße , aus statt .

Danksagung.
Für die herzliche Theilnohme beider

Beerdigung unseres lieben Sohnes

Punk , sowie für die reichlichen Kranz -
svenden und die trostreichen Worte des

Herrn Pastors Möhlmann sagen wir

unfern tiefgefühlten Dank .
Sierski « nd Familie ,

Neubremen .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . Hier-« eine Beilage .
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